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Gliederung

1. Verantwortung im Ruderboot

2. Boote steuern und führen

3. Hochwasser und Niedrigwasser in der Oder

4. Steuerregeln

5. Ruderbefehle des Deutschen Ruderverbandes

6. Verkehrsregeln (Binnengewässer)

7. Knoten

8. Verkehrszeichen (Binnengewässer)
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1. Verantwortung im Ruderboot

Bootsobleute (folgend auch als Bootsobmann bezeichnet):

• Einteilung und Einweisung des Steuermanns / der Steuerfrau

• Fahrt in Fahrtenbuch (efa - elektr. Fahrtenbuch) eintragen

• Boot und Zubehör überprüfen und zum Steg bringen (lassen)

• Überwachung von Kommandos und Kurs

• verantwortlich für die Einhaltung der Verkehrsregeln, für 
Besatzung und Boot

• trifft die wesentlichen Entscheidungen während der Fahrt 
(Unterbrechung, Anlegen, Abbrechen bei Unwetter usw.)

•

Steuerleute (folgend auch als Steuermann bezeichnet):

• Anweisungen des Bootsobmannes / der Bootsobfrau 
umsetzen

• Erteilung von Ruderkommandos

• Kurs wählen und steuern

• Verkehrslage beobachten

Eignung von Bootsleuten und Steuerleuten:

• keine Altersbegrenzung

• Legitimation durch Vorstand oder Trainer bei Jugendlichen

• maximal 0,5 Promille Alkohol

• bei längeren Fahrten Ausweis mitführen

• einschlägige Erfahrung auf dem Wasser

• Die Obleute sind immer im Fahrtenbuch zu unterstreichen. 
Als Obmann / Obfrau kann jeder (der fähig ist) im Boot 
bestimmt werden, auch die Steuerleute.
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2. Boote steuern und führen

Steuern mit Steuer
• beim Ziehen an der Steuerleine wird das Boot 

einseitig abgebremst, Bug schwenkt in diese 
Richtung

• ein treibendes Boot kann nicht mit dem Steuer in 
eine andere Richtung gebracht werden

• möglichst wenig und weich am Steuer ziehen

• möglichst nur während des Vorrollens steuern

• kurz bevor der Bug in die gewünschte Richtung 
zeigt nicht mehr steuern

Steuern mit Ruderbefehlen
• wenn Kursänderung mit dem Steuer nicht 

ausreicht (Notsituation, scharfe Kurve, ….)

• bei treibenden Boot

• Boot ohne Steuer

• Kursänderung durch:

• einseitiges Überziehen

• einseitiges Stoppen

• beidseitiges Stoppen

• Wende
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Der Steuermann muss:

Was der Steuermann zur Ausfahrt wissen sollte:
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